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Frag doch mal HOLMI!
Folge 4: Der HOLMER Terra Variant 435 – erklärt vom 
Leiter Produktmanagement Bernhard Fuchs.

HOLMI: Hallo Bernhard, der Terra Variant  hat ja jetzt einen 
kleinen Bruder, den Terra Variant 435. Was ist am kleinen 
Terra Variant denn anders?
Bernhard Fuchs: Beim Terra Variant 435 ist Vieles anders 
als bei seinem großen Bruder. Ich zeig dir das Wichtigste mal 
auf dem Bild HOLMI.

Insgesamt haben wir beim Terra Variant 435 alle Teile über-
prüft, wo sich Gewicht einsparen lässt, denn wir wollten ein 
wirklich leichtes und noch wendigeres Fahrzeug bauen.
HOLMI: Und? Haben wir das geschafft?
Bernhard Fuchs: Ja. Das haben wir geschafft. Wir sind 
mit dem Fahrzeug auf die Waage gefahren. Die Journalisten 
haben wir mitgenommen, damit auch niemand sagen kann, 
dass wir schummeln. Der kleine Terra Variant wiegt mit Fah-
rer, 400 l Diesel und Gülleaufbau nur 16,7 t. Das muss uns 
erstmal einer nachmachen!
HOLMI: Warum machen wir das denn überhaupt, so einen 
leichten Terra Variant bauen?
Bernhard Fuchs: Wir möchten mit dem kleinen Terra Va-
riant vor allem im Frühjahr Gülle fahren. Wenn die Felder 
noch feucht sind, ist es besonders wichtig den Boden zu 
schonen – und da braucht man ein leichteres Fahrzeug. 
Wenn der Terra Variant Hundegang fährt, überrollt er jede 
Stelle am Feld nur einmal mit wenig Gewicht, so ist er das 

optimale Fahrzeug für diesen Einsatz.
HOLMI: Aha, das hab ich verstanden: Im Hundegang hat 
jedes Rad eine eigene Spur und je weniger Gewicht insge-
samt, desto weniger Gewicht natürlich auch für jedes Rad! 
Aber, wenn wir im Frühjahr mit dem kleinen Terra Variant 
fahren wollen, da wachsen doch schon Pflanzen auf den Fel-
dern. Macht der Terra Variant die nicht kaputt?
Bernhard Fuchs: Nein, der Terra Variant macht die Pflan-
zen nicht kaputt. Er rollt problemlos über Graspflanzen oder 
über kleine Getreidepflanzen. Bei den kleinen Maispflanzen 
fahren wir dann zwischen den Reihen, damit wir nichts ka-
puttmachen. Damit wir auch am Hang nichts kaputt ma-
chen, haben wir uns etwas Besonderes einfallen lassen: Das 
HOLMER DynaProtect.
HOLMI: HOLMER DynaProtect? Und das schützt die Pflan-
zen am Hang? Das musst du mir beim nächsten Mal erklä-
ren!

Der Gülletank mit 16 m³ ist 
um 5 m³ kleiner als beim 
großen Terra Variant.

Der Dreipunkt ist Kategorie III 
– statt KAT IV – für leichtere 
Anbaugeräte.

Die Software ist neu, der Gül-
letrac ist jetzt noch leichter zu 
bedienen.

Der Fahrantrieb ist hydrostatisch. Das 
macht das Fahren noch angenehmer, 
weil man nicht  mehr schalten muss. 
Und der Terra Variant ist leichter, weil 
wir so keine Kardanwellen mehr zu den 
Achsen brauchen.

auchen.

Neue Reifen mit 
Ultraflex-Technologie auch 
die Felgen sind leichter. Der kleine Terra Variant hat 

einen Zentralrohrrahmen. 
So sparen wir Gewicht.

Ein anderer Motor 
mit 435 PS, daher 
kommt der Name 
Terra Variant 435.


